
 

 

aspern INTERNATIONAL 
Ideas for Change:  
ein internationaler Blick 
 

Eine Kooperation des Architekturzentrum Wien 
(Az W) mit Wien 3420 Aspern Development AG  

 
 
Ausstellung  12. Juni – 24. August 2015, Architekturzentrum Wien, Halle F3 
   Museumsplatz 1, 1070 Wien 
   28. August – 04. Oktober 2015, Technologiezentrum aspern IQ (Foyer) 

Seestadtstraße 27, 1220 Wien 
Presse- & VIP-Preview  11. Juni 2015, 12–18 Uhr, Az W, Halle F3 
Presse- & VIP-Führungen 11. Juni 2015, 13:30 & 16 Uhr, Az W, Halle F3 
Ausstellungseröffnung 11. Juni 2015, 21 Uhr, Az W Podium 
Symposium  20. Juni 2015, 10–17:15 Uhr, Az W Podium     
 

 
Wien gehört zu den am stärksten wachsenden Städten Europas. Das größte 
Stadtentwicklungsgebiet ist aspern Die Seestadt Wiens im Osten der Stadt.  
Das Architekturzentrum Wien führt in Kooperation mit der Wien 3420   
Aspern Development AG einen geladenen Ideenwettbewerb für ein Grund-
stück im Seeparkquartier in aspern Die Seestadt Wiens durch. Sieben aus-
gewählte Architekturbüros aus ganz Europa nehmen daran teil. Ziel des 
Wettbewerbes ist es, alternative Herangehensweisen an die Architektur der 
Stadt zu entwickeln. Im Vordergrund stehen Themen, die die Stadt täglich 
beschäftigen. Gesucht wurden Ideen für positiven Wandel und neue Formen 
für nutzungsneutrale Gebäude. Durch die Neuinterpretation von Wiener 
Traditionen soll eine weitergefasste Debatte über die Zukunft und die Kohä-
renz der Stadt ermöglicht werden.  
 
Die Ergebnisse dieses Wettbewerbes werden bereits vor der Jurysitzung im 
Rahmen der VIENNA BIENNALE 2015 präsentiert und diskutiert. Die Ausstel-
lung aspern INTERNATIONAL bietet sowohl der Jury als auch der Öffent-
lichkeit die Möglichkeit, die Wettbewerbsarbeiten und weitere Projekte aus 
dem Werk der teilnehmenden ArchitektInnen kennenzulernen. Jedes Archi-
tekturbüro präsentiert am 20. Juni 2015 sein eingereichtes Projekt in einem 
öffentlichen Symposium und stellt sich damit den Fragen und Anmerkungen 
der Jury, der KollegInnen und des interessierten Publikums. All diese Dis-
kussionsinhalte bilden die Grundlage für die Juryentscheidung, die im Juli 
2015 veröffentlicht wird. Ein Experiment, das Veränderung in Richtung Parti-
zipation, Mitsprache und Demokratisierung von Stadt signalisiert. 
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Kurator: Dietmar Steiner, Direktor Architekturzentrum Wien 
Projektkoordination: Karoline Mayer, Architekturzentrum Wien 
 
Teilnehmende Architekturbüros: 
Atelier Kempe Thill Architects and Planners (NL), www.atelierkempethill.com 
Bevk Perović Arhitekti (SI), www.bevkperovic.com 
Cino Zucchi Architetti mit ifdesign (IT), www.zucchiarchitetti.com 
Helen & Hard (NO), www.helenhard.no 
Hild und K Architekten (DE), www.hildundk.de 
Lacaton & Vassal Architectes (FR), www.lacatonvassal.com 
von Ballmoos Krucker Architekten (CH), www.vbk-arch.ch 

 
Jury/Beirat: 
Louisa Hutton, Sauerbruch Hutton Architekten (Juryvorsitzende)  
Franz Kobermaier, Leiter der MA19 
Claudia Nutz, Vorständin der Wien 3420 Aspern Development AG  
Dietmar Steiner, Direktor Architekturzentrum Wien 
Silja Tillner, Architektin und Mitglied des aspern Beirats 
Christoph Thun-Hohenstein, Direktor MAK 
Maria Vassilakou, Vizebürgermeisterin und Amtsführende Stadträtin für 
Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, Energieplanung und BürgerInnen-
beteiligung 
Helmut Wimmer, Architekt 
 
Begleitprogramm: 
ARCHIKIDS: WIR BAUEN EINE SEESTADT  
Sa, 13. Juni 2015, 15–17 Uhr, aspern Die Seestadt Wiens 
ARCHIKIDS: ÜBERNACHTEN IN EINER EHEMALIGEN SCHLOSSEREI 
Sa, 26. September 2015, 15–17 Uhr, Az W Podium 
DURCHQUERUNGEN: VOM Az W BIS ZUR KUNSTHALLE WIEN 
Mi, 8. Juli und 19. August 2015, 17–19:30 Uhr, Az W und Kunsthalle Wien 
Az W VOR ORT: SEESTADT ASPERN 1 
So, 21. Juni 2015, 16–18:30 Uhr, aspern Die Seestadt Wiens  
Az W VOR ORT: SEESTADT ASPERN 2 
Sa, 25. Juli 2015, 16–18:30 Uhr, aspern Die Seestadt Wiens 
Az W VOR ORT: SEESTADT ASPERN 3 
Sa, 22. August 2015, 16–18:30 Uhr, aspern Die Seestadt Wiens 
 
Kollaterale Ausstellung: 
EIN RAUM FÜR FÜNF. 20 ARCHITEKTURJAHRE 
3. September –12. Oktober 2015, Az W Alte Halle 
 
Weitere Informationen: www.azw.at/presse_asperninternational 
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Projektförderer:   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Subventionsgeber Az W:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Förderer des Az W:  
 

 

 
 
 
 
 

Rückfragen Presse  Irene Jäger 
Architekturzentrum Wien 
Museumsplatz 1, 1070 Wien 
T +43 1 522 31 15-23 
E jaeger@azw.at 
www.azw.at 
www.viennabiennale.org 

  
 Wien, 11. Juni 2015 


